
Wochenblatt.
Friedrich Wagner, HcrauSftcbcr.

Lcraiiton, den 21. November 1872. !

Dir Präsidenten-Wahl.
Die vollständigen Berichte aus allen

Staaten zcigen, daß Graut und ÄZiison!
in dreißig Staaten mit 2!>4 Elekloral- >
stimmen gesiegt habe», so daß sür Greeliv
und Brv'N nur stehen Staaten mit 73
iZlekloralslimmen übrig bleiben eine
Mehrheit von 222 Ekktoraistimme» sür
Grant und Wilson.

Das nachstehende ist ein Verz:ichn>'ß der
Staat,», in den die Republikaner siegten:

Nlw Hampflnre 5 Mississippi

Vermont 5 ArtansaS b
Massachusetts 10 Ob>o
Rbode Island 4 Indiana 1«>
Eonneclicnt ti Illinois
N-w?!ork 35 Michigan N

New lerse? !> Wisconsin 10
Pennsylvania 2!> Kansas
Delaware 3 lowa Ii
Virginia Il Minnesota
West Virginia 5 Nebraska
Norib Carolina 10 California »

Seuth Carolina 7 Oregon
Florida 4 Nevada 3

Total
Für Gictlcy lind Blvw» ltkiärien sich

die folgendcn Staaten:
Marvland Ken'uckv l2

TeraS 8

Total 75

Dersammlungkii berufen worden, um

Schrille zur Unteistühung der ausge-
brannten Bostoner einzuleiten. I» Chi-
cago wurden sosoit sloo,ooo unterzeich-

sen Betrog ler liträngten Stadt zu über-
reichen.

?> Die csfizielle Majorität Grant'S in

die Nachricht angenehm klingen, daß die
Weizenvorrötbe Rußlands, welche bisher
die Lücken in tun englischen Bedarf aus-

sich nicht unter 50 Millionen Dollars le-

sen. Der ameiikantsche Farmer darf aus
einen gute» Markt hoffen.

wird auf der Weltausstel-
lung in Wien in characleristischer Weise
vertreten sein. Ein dortiger Händler in

großes Lager von Jndianer-Arbeilen, als
Schmucksachen, Pleile, Bogen, Toma-
hawks, Scalxs, Fclle zc. zur Ausstellung

versälschle anii dem Stamine

Die Wiitwe des Nicholas Moore,

gen von LLVo,<)i)v hinlerlteß, hat ihren
Kutscher geheirathet, der seiiher von ?3.00
per Woche er stirte.

Slffenfelle scheinen diesen Winter
das fashionable Pelzwerk zu sein. Muß
nalürltch nachgeäfft weiden.

Der berühmte deutsche CucuS des

eine Finanzkrisis zur Folge haben werde.«
Diese Besürchiung scheiul sich indessen
glücklicherweise bis jeßt nicht zu bestätigen.

»ein seit -zwei Jahrhunderten angesam-
Mellen Reichthum.

Sprinpfleld, II?., 18. Nov. Die ofsi-

-2!!9,700, Älielip 1!i8,4t!8; Majorität

23!» KOB undKoerver 1!>7,104, Majorität
für Oglesdy 42,404 Stimmen.

Die ist zusammen
gesept wie folgt; Senat 32 Republika-
ner, I!> ?Liberale"! Unterhaus! 83 Re-

St. Paul, M>nn., 18. ?!ov. Die Wi-

Paul und Sour Cily Bahn sind aus einer
Strecke von lk>o Meilen durch Schnee
blockirt.

Di« Constituticns Convention trat
tur blstimmten Zeit, am Dienstag teil 12.
November, Mittags 12 Uhr, in ter

Ter Achtb. William M. Meredith von
Philalelpbia, ein Mitglied ter letzten
Constitution« Convention, wurde einstim-
mig zum Vorsitzer erwählt. Hr. Gowen
schlug vor, daß die Sitzungen der Con-
vention nach dem l. Januar l87!Z in
Philadelphia stallstnden sollten, und da-
mit eikiärle stck die Mehrheit einverstan-
den. Hr. McVeagh beantragte sodann

die Höhe des ihnen zu bewilligenden Ge-
halte« ,u berichten hat. Nach Annahme
diese? Antrüge reitagte sich die Versamm-
lung.

Neue Aü;eigon.

Belohnung

Kuh zuqe laufe».

G e orge g a ssold,

Friedrich Ulcichel
Basement No. t'acka. Avenue selbst über-

Deutscher Ball,
Abgehalten von (Hev. Faber,

BiMiBt2A <lenXov. I^7'^.

Schildeinweihnng.

Donnerstag den 2ti. Nov.,

ungsvoli ein. Ferdinand Frey?
lw Pin» Brook.

Großer jährlicher

Bock-Ball,
Abgehaltrn

Donnerstag, den 21. ?tvvbr.,
in John i.)c>rns Loml.

man in der Politik,

Anfang 8 Übr. Einlrin 2S Eent?
Achtungsvoll A»l>n Horn,

Turner-Hallc.
Montag den LS. Nov. IB7L

Zum ersten Male:

Das Stelldichein,
Alle furchten fick.

Tab'.tM. und TüiizklMizchcü. j
Der Name dec Direktor?. Turner John Ap-

Erin^u
Deutsche Ldd-Fcllow

Ltlicnsöttsichck!!!ii;s-Gcftllscht'.ft.

Boiiut!tA, clen I

De r Sek r« tä r.

Marschalls-Verkäuse
von Grnndcigenthnm.

um 10 Uhr Vormittags, das nachfolgend t»-

Alle die und Interessen des ?er^
straße 1,0 Fuß und'ls>o guß tief, und ist Lotte
No. 2im Block N0..? auf Joseph gellows Plan

meister der Pork Packing und Provision Eo , ge-
gen Mary M. Reese,

gerner:
Alle die Rechte, Titel und Jnteresien deS Ver-

klaglen und auf die nachfolgend beschrie-

und >5!, grenzend an Piue Straße, mit einer
gront von 50 Fuß bei 118 Fuß tief; ist dasselbeGrundstück, welche« Darb» McEnelv von der
Pennsylvania Kohlen Eo. kaufte.

Mit Beschlag belegt und in Erekution ginoin»
men auf die Klage von James Langau gegen
larb, MEnely.

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-
klagten in und auf das nachstehend beschriebene
Gebäude und Grundlotte, nemlich: Ein zwei-
stöckiges hölzernes Wohnhaus, mit einer Frontvon 14 bei 18 Fuß Tiefe, gelegen auf Lots No.
Il und 12 im Block No. 17 von Price und
Paneoast'S Addition zur Eich von Scranton,

gen in dem ?)iccha»irS Ltrn Buch No. Seite
217 -e.

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-

Parzelle Land, gelegen in der Duumore,
Luzerne Eounly, Pa., begrenzt und beschrieben
wie folgt- Ist Lot No. 22 auf dem Stadtplane?-
ausgelegt von A. D. Spencer in besagtem Dun-

more^- an nner Ecke in der Mite

ls»jloNutben zu einer Ecke/dieselbe ist die süd-
östliche Ecke von Lot No. 28. verkauft an Francis

Seeon von nördlich Grade. östlich

von besagt» Mainstraß.-, von da
Grate, westlich entlang der Mitte von besagter
Mainstraße 7 i>jlo Ruthen zum AnfangSplatze,
enthalttnd etwa Viertel Acker Land, sei das-

MitBeschlag belegt und in Erekution genom-
auf die Klage von A. D. Spencer gegen

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-klagten in und auf die gewisse Strecke oder Pai-
zelle Land, gelegen in der City von Scranton,
Luzerne Countv, Pa, begrenzt und beschrieben,

nrnilich - Anfangend an einem Pfosten

Brickstiaße südlich 70 Grade !0 Minuten,
lich 12 guß; von da südlich 30 Grade 35, Minu-
ten, westlich 1I!> Fuß, von da südlich 51 Grade
40 Miiiulen, östlich l50guß; von da nördlich
42 Grade, östlich !>I Fuß zu besagter Alle»; von
da nördlich 37j Grade, westlich 150 Fuß zum
Anfangsplatze, enthaltend 1i>,5(10 guß, sei las-
silde inedr oder weniger. Alles angebaut mit

34 guß im Quadrat, das andere etwa 2K bei 28
guß im Quadrat mit andere» Ausenge-
häuten und Verbesserungen.

MitBeschlag belegt und in Erekution genom-
men auf die Klage von E. L. RiggS gegen Ha-vid R. Edwards.

Alle die Rechte, Titel und Interessen dcs Ver-
klagten i» und auf das nachfolgend beschriebene
Gebäude und Wrundlotte, nemlich: Alldas ge-
wisse zweistöckige hölzerne Wohnhaus, benux«als eine Distillcrv, das Hauptgebäude ist l! 0 bei
36 Fuß auf dein ««runde, mjt einem kleinen An-
gebaute dazu, gebaut zur selben Zeit, und einem
kleinen, mit derDistillery verbundenen und einen
Theil derselben bildenden Anbau, 12 bei 16 Fuß
auf dem Grund und einstöckig; gelegen in der3. Ward der Sit? Scranton. Nebst der Lot oder
Grundstäche und Zubehör, welche nothwendig
ist ,ur bequemen Benutzung des besagtenGe-
baudes. Anfangend der südöstlichen Ecke desd-saglen Gebäudes, von da in südwestlicherRichtung 34 guß zu einer Ecke, von da westlichguß zu einer Ecke, von da nördlich 72 gun
von da östlich K 8 guß, von da südlich 18 guß,ur nordöstlichen Ecke von besagtem GebäudeMitBeschlag beleg, und »i Erekution genöm-
men aus die Klage von Silkman. Woolsev uSo. gegen Ge». Wünsch, Sigentbümer, undgriedr. Locher, Conlr.iktor.

Alle die Rechte, Titel und Interissen des Per-klagten in und aus die gewisse Lotte t!and, g,le-gen an der «restlichen Seite von Penn Avenue,
in der 8. Ward der Sit« vou Scranton, üuierneSoul»». Pa.z ist etwa Fuß Fron, an besagter
Penn Avenue und etwa lös Fuß tief. Alle« a».
gebaut, zweistöckigen hölzernen Wohn-

'io."' im"Bl"ck '

MitBeschlag belegt und in Erekution genom-
mcn auf die Klage von Hill und Fellow« gegen

Alle dir Rechte, Titcl und Interessen de» Ber-

an Pfosten und Steinen an A. Straße, in Linie
von Land des Wm. Smiih, von da südlich ent-
lang besagter Linie <5O Fuß zu einer Pfosten
und Stein-Ecke, von da westlich 100 Fuß »I
Pfosten und Steinen an 3. Straße, von hg ost-
lich entlang besagter Straße 100 Fuß zum An-
fangSplaKn sind Lots No. 17 und 18 im Block

Alle die Rechte, Titil und Interesse» des Vcr»
klagten in und aus das nachfolgend beschriebene

Lot No. li im Block No! 50, an der Ecke von 5.
Avenue u>>d 2. Straße, und ist 150 Fuß tief an
2. Straße bei Sil Fuß Al-

min auf die Klage von T. I. Fisher u. Eo. ge-
gen Edward O'Malley.

gcrinr:
Alle die Rechte, Titel und Intiresse» des Ver-

klagten in und auf die folgende Lotte Land, ge-
legen in der 4. Ward der «tadt Srranton; sind
LolS No. 21 und 22 auf Price und Pancoast'S
Plan von Lots in besagter Cit» von Scranton,
gelegen an der Ecke von Adams Avenue und lef-
ferson Straße, enthaltend in Allem ü0 guß

Mit Beschlag belegt und in Erekution genom-
men auf die Klage der Pionier Bau- »nd^tn-

Mc Titels und ntnrsi V<r-

-7 im Block No. !j auf I. HeermanS ilarte von
Hyde Park, enthaltend 50 Fuß gront an Main-
straße hei 150 guß Tiefe. Alles angebaut, mit
einem Ijstöckigen hötzernrn Wohnhause und

gegen R. H. WatreS.

Alle die Rechte, Titcl und Interessen des Ver-
klagten die nachfolgend^brschne^bene

hinten und'sich erstreckend von Willowstraße süd-

<?tcrch ; dieselben, welche W. W. Winton am
5. Februar Ittk!> an John Kern^kontrabirte.

Mit Beschlag belegt und in Erekution genom-
men a«,° die Klage drr Enterprise Bau und An-
leihe Gefeilscht! gegen John Kern.

Fernes-
Alle die Rechte, s.>»cl und Ilileresten des Vcr-

klagten in und auf ditti nachfolgend beschriebene
Eigenthum, nemlich! Sind LolS N". 21, 22
und Slt im Block No. 15«, gelegen in der 5.
Ward der Eich von Scranton, Luzerne County,
Pa. Zwei der besagten Lots sind 5,0 guß Front,
während die Ecklot t>o Fuß Front hat, bei einer

1 guß,

a^eda^^^^S
Kelle,.

, T. Walfl,,

Germania Halle.

Casperlc Theciter!
Dirigent, - - Inltns Hansen.

Burlesken LensationS - Drama'S,
Lustspiele und Lokalpe>ssen,

unter anderem auch-
stitiiofcfa, SchiiiderlianiicS, ». s. w.

Eintritt l» Cents.

Empfehlung.
Im Auftrage der greiligrach Loge No.

>l . H., stattet der Un^rzeiänitleh^ermitde»

minaS und Verzierungen auf Vorrath nndb?»zur schnellsten Ausführung von Bestellungen im
Stande. 14» I. Aal land.

Reinigung von Abtritten.
Eigenthumsbesitzer, welche während der kalten

Jahreszeit Senkgruben oder Abtritte gereinigt

da

Chiffre Bc. No. IIU. Scranton,'"^"

Verlangt werden:
Zwei gute Schuster. Zu erfragen bei Henr v

Walter, Broadwav, nahe dem No. 8 Schnl-hause, lt. Ward. I4nllw

Deutscher

Lauvcrcili Äo. :j.

Montag den 25. Nov.
Abends 8 Uhr, in John Zeidler'S Halle.

Lu ver,»ietl,en:

tin Roßnagel geeigneten Hauses in Todgetown.
Man frage nach bei I. H Günster. in der
Bank. 2^o

Kohler,
N e st a n r a n t,

Mainstraße, Brüstle'S Gedaude, Hyde Park,
empsielt seinen Freunden und Bekannten seinenneu eingerichteten Salon nebst besten Getränken
und ein ereellentes Bi>r, verbunden mit musika-

Um zahlreichen Zuspruch bittet
31«2 m John Kohler.

Deutsche Apotheke
A. Weigand.

wird alle gebräuchlichen Medikamente und Arz-neien stets frisch und von bester Qualität vor-
räibig halten.

Besondere Aufmerksamkeit wird der Zuberei-

-310 A. Weigand,
früher in Chittenden's Apotheke.

Verlangt werden:
Fünf Aktien des deutschen Bauvereins Ro. l,

wofür die höchsten Marktpreise bezahlt wer-
den. Man melde sich bei I. H. Gü nster oder
C. T>. Nenffer. !isapba

gur den laufen» m Monat bis zum
nächsten EinzahlungSabend «erden !K 8-Z per
Aktie bezablt.

Zu verkaufen:

Bag Ge o. M iIle r, Pine Brook.

MiiWt:
stch bei Zerd. Fre v, Pme Brook. 2tijn

herlangt wird:

F S.

Nene Schuhmacherei.

Neue Waare»! Neue Waaren!!
Nene Preise!

MnNliitsjii.Co.'ö
Schnittwaareulnger,

No. itZs» Lackawanna Avenue,

billigen Preisend '

Schwarze und farbige AlapacaS und Seiden-
Waaren in großer Auswahl.

Shnwls!Shawl6!
und größte Lager in der Stadt.

Schöne gestreifte Teppiche zu M Cents.

Brüssler Teppich in Pracht-Mustern und billig.
BlanketS, Steppdecken und Feiern.
Elegante Damenjacken und Mäntel,

Unterröcke und CorsetS zu il> Cents.
MuslinS und CalicoS zu !(> CenlS.
Weißwaaren, Stickereien und Galanteriewaaren in Auswahl.
Handschuhe in Glacee und Tuch.

Pelzwaaren
fragen für Groß und sür .'»lein.

U»ser Tuchlager ist vollständig sowohl --j
Herrn- als Damen-Gebrauch. '

Max Stiefi S 5 <xo.
t!"ckawanna Avenue ?nd ~7

72

Cedar Straße.
Einriß ve?rbrien deutschen Publikum die er-

.l'.izeige, daß wir einen großen neue»
-vor»»H de» besten

Stiefeln und Scknhen,

Winter- Waarren
'.rhalten haben, welche wir zu den billigsten
Preisen verkaufen.

Wir bitten um zahlreichen Zuspruch
Ato H. Löwenstein.

!sred. Nentelhuber
wünscht hiermit seinen zahlreichen Freunden unl
Gönnern anzuzeigen, daß er die Wirthschaft Jak.Schofield'S,
?ko. Public Square, S'.idscitr,
übernommen hat, und wird bestrebt sein, nachwie vor sich die Gunst des Publik»»',,« >u erhal-ten.

Für einen feinen ?importirten" Schoppen
Rheinwein und ein frisches G'.aS Bier ist stetsgesorgt. z?72

M s ch ä 112 t .

Der llnterzeichnet» hat in feinem Geschäftslokale in der Penn üknnne, oberhalb Mulberr?-Itraßl, stets eine «iH haltige Auswahl der bestenModel», und >»!>« da« vcvehrlc Publikum zu>
gefälligen ein.

KÄ"Kxf Leichenbegäügniljr wird besonder!
Nu-tstch'. gcnonimcn und alles dazu Gehörige,provm dcsorg».

ÄBotiU Reinhard Schönfeld.

Tvllner H» Son
iiit'tt. ltt^urzuu
Office: No. 5,02 Sacka. A,e.. Steam Baker»obenauf, zwischen SUdermrnn WatreS und

Höllenstein,
repräsentirt die folgende» zuverlässige Ecmp 'Nie»

Penns. geuer Ins. Co., Phil. 1.lÄÄt/z?
Farmers Mutual of Uork, Pa
PeopleS. Philad., -

. .

German »112 Eric, Pa., . . l!lX1,0t>0M
Noitb Missouri, Macon, Mo., - öilO.tXXttW
Hove Mutual Feuer Ins. So.. Pbil., ,'IMMXUKI
Hibernia g. Ins. Co , Cleveland, 0., 250,000««
Newtown geuer Ins. Co., of

Ncwtown, Bucks Co., Pa., :!00,000lXl
Lehigh Balley Mutual go>»er Jas.

Co.. Allentown, Pa.. IIW.O(X>M
Manhattan geuer Ins. C«.. N. 1., SIO,»XXIW

Life Ins. Co., N. ?>,, t,(XX',IXX>tX>
National Lift Ins. Co., rf U. S.

StaieS of Ame>!ca. IMXI,«XX)cO

«ersichern kann und zu
>7 per Woche e hält. Dies ist sicherlich die beste
Lebensversicherung, welche je dem Volle angebo-

Verlangt wird:
W ellner.

Wrcgorji Snover,
Lcliv u. enn .Vv.,

Scranton, Pa.,

haben das großartigste ?>>ger von

Schnupf-, Äan

Rauch-Taback,
Cigarren. Pfciscn,

Aufträge »on Auswärts werden promp
rffektuirt und tn allen Fällen Zufriedenheit ga
rantirt. (2d!>) a>regor« u. Snover.

Dr. ZakobDötsch,
Zrzt, Mndayt und (Scbllrtshctser.

Office: an Cedarstraße, zwliteS Haus von
William Ziegler's MrschäftSlokal, 11. Ward,

Sattlerei.

tv. W. Kviy,

410?^ve., ? tll)

Pferdegeschirren

Broadway Setts aus Rubber, ?edcr und mi>
Bold besetzt, auf Bestellung geinacht,

Ferner Händler tn

Feinen Koffern,
Reisetaschen,

Kinder-Kntschen,
Pserdebekleidung <Ke.,

und Großhändler in

Sattle sei-Waare.,.
Deutsche, spre cht bei ihm vor. lSmiN

Menzel s Hotel,
2i) Bowerv, Ecke Banard St.,

New- Aork.

15f72
Rs

Y. G. Dill-rs

l «nvvrt

GescbäftS-Anietgc!

sch.ift al«

Uhrmacher und Juwelier
in Na. IVK Franklin Avcnur,

Peter Hätt ick,

29f72 'l»6 Franllin A-cnue.

s«vBi7«cc
Da» beste und sicherste Mittel gegen die der-

s-biedenen Anariffe der Lunge und her Kehle,
wie , Husten. Schnupfen, Engbrüstigkeit, Bräu-nen, Heiserkeit, Influenza, Entzündung derLuftröhren, gtgendit erstcn Grade der Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranken, Krankheit schon tiefe Ein-

Wekli!xedejt.Vl>xl!lttäl!o..Szllli.«il.
Sei «Ini Apotyclkr»und Drogui«,»,»

Cw Packet W «t»., ü Packele lür »1 0».

- Notiz.
Hinterlassenschaft des «erst. Geo. Gräber.

in besagter Stadt wohnhaft' ertheilt wurde^Es
gegen die Hinterlassenschaft des Verstorbenenhaben, ersuch», dieselben f'fort an Unterzeichneteeinzureichen; und alle, welche der Hinterlassen-
schaft schulten, sind biermit zur Bezahlung auf-gefordert. Adeline Gräber,

Giinsteru. Welle». Erekut-rin.Anwälte der Hinterlassenschaft. L^oliw

Germania Restauration,
«n Rudolf Blaser,

Lackawanna Avenue
(-ZeidlerS Block 1

Frische Austern in srder Art zubereitet. Mahl-leiten zu ied-r Tageszeit. HübsckeS Dainenzimner mit separatem Eingang.
Mitder Restauration ist eine Bar verbunden,

>n der die besten Geiränkr und ein ercellenies
vier verzapft werden.

Um zahlreichen Zuspruch bittet
Rudolf Blaser.

?ln die deutsche Bcvvlker»l«j?

Die

dort welche über alle Regeln und Bc-

Jos. H. Seranlon, Moses Tavlor, H. S.

?t. lH.N«tterniattnS>» Pln'llips

GroeencnZProbisioncn.
Petersburg, tO. Ward,

beste Waare zu dem billigsten Preise verkaufen.
>ap72 N. G. Buttermanu u. Phil

Ochs
und
Gossa
s

Central
Park
Hotel,

i

<vo>n««l>s
«locum'S
Inscl.)

Der
schöllstt

Pic-Aic-Plnh!
EreellenleS

Laaerbier
aus
R.

fe.nS-Cwrr-n.

Delikaiessen
und
Weine

cfferiren
und

recht
zahlreichem
er-

«lid
t^ossa.

IIr

lsd7l> Juliu S er.

k Öquor-Handlung
»°n I. Äippert,

Sio. Pcnn Avcnur, Scranton.

und vel andere h ch rtikel b sler Qual,

Tyroler ä^alle,

Peter G a ss e r.

Snttlerei.
Simon S ch öse,

Pferd e(Ve fckir reu.
Keinen Kobern,

?teisctl,sc^.t>?
Pserdebekieidung »nd

Deutsche, sprecht bei ibm v«r. 25,jr72

IMrs«
Putzmache'.jn,

na» Wv-min-, Avenue,
zwe.tes Hau» von der t.s ?Wochenblatt, "

!".Ä >.l''. ' fr»d ere» .Uunden und dasdeutscht »ndl. um n',,rb iuvt»u zabl.eichem Zu
Waaren lind neu und modirn.

Mr«. T. «chreifer..ie Eolleklions-Ofsice dc>? Unter-eichneten >u ebenfalls «ach demselben Gebaute >?cr-tegt »ad werde ich, wie bisher, so auch in Zukunftmich Berbrende prompt bedienen.
S. Schreifer.

Christ. Söll«er s
»l Zlt i tttt.

Sonimrrcial Allrv, gegenüber der Lo «p.
Obiger ladet alle gieunte und bekannte zueinem sr,,»en Trünke achtungsvoll ein, wird auchstets lallt «peistii, gute Eigarren u. j. w. vor- -

rath.g hallen.

Möbcl Händleß
Lcichcii-Äcsorqcr

!N ,'ill» !.»< knnünn»
dem Pudlilum an, daß er das n .

oon M. R. Sol»in gefiibrte Möbel-
übernommen bat und wird sich bemüb ' >uari
!'>ne Runden durch die beste Auswod>

zufrieden zu stellen.

Pud'.-um noch
Ärschafte nicht mehr i»

Mein Ä.s»äf,'°°,a?ch - stede.
P-t-"lun.l.

Gen. Ha»cock ist durch den Tod de»
Gen. Ä!»ade der älteste General-Masor
unserer regulären Armee geworden. Wenn
wir sagen der ?Slleste." so bezieht sich die-
ser Ausdruck aus die Tienstzeit, uud nicht
auf da« Lebensalter, denn Gen. Haucock
ist ein verlzältnißmäHig noch junger Mann.
Nur General Shermaa und Gen.

obschcn ein kühner Rett?:führ>r, besitzt
nicht die Eigenschaften, um eine große
Armee zu befehligen. Wenn baher unser
Land in einen Krieg verwick-It werden
sollte, würde Gen. Hancock ohne Zweistl

er sich im Bürge,kriege als einer unserer
besten Feldberi» erprobte. Vielleicht er-

bebt ihn das Volk vorher schon zu ei»er

Cincinnati, !7hio, 15. Nov. Heute bat
es während des ganzen Tages geschneit.

TituSville, Pa., IK. Nov. Während
gest-rii Abend um V Übr der hiesige Bür-
g:r Watson mit seiner Familie das Aüend-
essen einnahm, traten fünf Kerle, mit
Masken vor den Gesichtern, in'S Zimmer,
hielten den Familienmitgliedern Revolver
vor die Stirne, legten denselben dann
Handschellen an und banden sie mit Ltrik-
ken an Händen und Füßen. Dann plün-
derten die Eindringlinge ds« Haus und
öffneten einen Kassenschrank. dem sie KIOVO
bis entnahmen. In ihrer Host

so daß Feuer ausbrach, welches von den
Räubern selbst nur mit großer Mühe ge-
löscht wurde. Watson trug, wahrend er
am Boden lag, sckwere Brandwunden da-
von. Tie Nänber ließen die Familien-
mitglieder gebunden zurück und die Nach-
barn erfuhren eist um Mitternacht, was
vorgefallen war. Frau Watson trug be-
deutende Verletzungen dadurch davon, daß
rle Handschellen, die man ihr angelegt
hatte, tief in'S Fleisch eingedrückt worden
waren.

Naltigh, N. C., 11. Nov. Die Pferde,

Pferdeseuche ergriffen worden sind, eikran-
ken jept auch noch an der Wassersucht.

Ueberschiremmung bedeutend beschädigt.
Die Fischer auf de» Inseln Zlngst, DarS
und Hivdensoe verloren alle Sckimak

hin Wasserstand schwer beschädigt. Fast
alle« Bieh aus diesen Insel» ist ertrunken.
Die Brunnen wurden mit Seewasser ge-

auch an Trinkwasser Mangel leiden. Die
Regierung hat Dampfer mit Vorräten
dahin abgeschickt. Auch die Insel Rügen

wurden dort viele Fischerboote zerstört
und die Felder in der Nähe der Küste über-
schwemm». Der Verlust a» Menschenle-
ben sowohl auf den Inseln wie an der

Küste des Festlandes ist ein sehr großer.


